
So funktioniert die Nagelspange 
Mit 3 einfachen Schritten eine aufwändige Operation ersparen:  

 
 
 
Das System besteht aus der Spange mit Schenkel a und b 
und einer Schlaufe (Teil c).  
Beide Elemente sind aus hochwertigem dünnen Feder-
stahldraht gefertigt.  
 
 
 
Schritt 1: 
Der erste Spangenschenkel wird an der weniger oder un-
beschädigten Nagelseite angehängt, fixiert und passend 
abgeschnitten. 
 
Der zweite Schenkel wird eingehängt und fixiert. Dank des 
in der Mitte der Spange befindlichen Griffes kann der VHO-
Therapeut dabei mit viel Fingerspitzengefühl vorgehen, 
was dem Patienten weitere Schmerzen erspart.  
 
 
Schritt 2: 
Dann wird die Schlaufe eingesetzt, und mittels eines Win-
dehakens verdrillt. Dadurch werden die drei Teile  
der VHO-Spange fest miteinander verbunden. Die dabei 
entstehende Rückstellkraft hebt die Nagelkanten 
aus dem Wundgebiet, so dass Druck und somit auch der 
Schmerz augenblicklich nachlassen.  
 
 

 
 
Schritt 3: 
Die überstehenden Drahtteile (von Spange und Schlaufe) 
werden abgeschnitten und mit Kunstnagelmaterial  
abgedeckt (schützt u.a. die Strümpfe).  
 
 


